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Die konventionelle Lüge.

IDillfommen!" fagt XÏÏaoame. <£s freut mict) febr"
Unö benft : IDenn bod) ber Kerl jum Ceufel roär'!"

Der Redaktor.
Da fd)icft ber Kerl (3d) t)ab' fürroat)r fein ©lücf)

5d)on roieber bie (£>ebid)te mir jurücf,
Crflärt als unoertoenbbar foldje <£>abe.

ÎDarum? ÎDeil id) nod) feinen Hamen" habe.

Distichon.
ÎDas oerlangft öu ju fennen Die Sangeroeile, mein Sieber

<Setj in ben reidjften Salon, ftetje bort ift fie 511 tjaus.

Samen, bie an SBIähuna leiben,

©ifoen in§ 9futo mit greuben,
Qebe bann mit Sädjeln fpridjt,
SBenn eê fiiaflt: 3d) mar es1 nic&t!

§d)tvelgcn mögen unfre Schönen

£jochgebübet gern in Sötten,

®od) bie SKanner, biefe böfen

§albbarbaren, lieber in ßlöfen!

Grolichs Heub'umense''e fl'e beste Seife zur Pflege
Sie schützt vor Fältchen und Runzeln. Wa. 1540/s

Wenn Sie an frühzeitigem Ergrauen der Haare
leiden, so verlangen Sie das einzig-beste Mittel jfäV
121 D é p ô t bei:
Kaufmann & Hildebrand, Bahnhofplatz 5, Zürich I.

BRENNER-BITTER
f HERM.

hat alle Vorteile eines magen-
^^^^^^s5" stärkenden alkalischen Bitters.

BRENNER, WEINFELDEN. 66a

Akt.= Gesellsch. "Rigi" Goldau
elektr. Metallfaden=Lampenfabrik

Lampe in allen Lagen brennend
Stromverbrauch ca. 1 Watt pro HK. Brenndauer 8001000 Stunden.

Man verlange Prospekt. 109

fort
mit den Lotterielosen-
Schaffen Sie sich gesetzlich

gestattete 119

Prämien - Obligationen
an, bei denen der Einsatz nie
verloren ist, da jede solche Obligation
einen Schuldschein von Staaten,
Städten, Korporationen bildet und
im ungünstigsten Falle mit dem Nennwert,

der fast immer grösser als der
Einsatz ist, gezogen werden muss.
Ausserdem werden Haupttreffer von
Fr. 600,0000.-, 300,000-, 250,000-,
100,000-, 50,000-, 25,000.-, 10,000-,
8000-, etc. etc. ausbezahlt.

Jeden Monat Ziehung.
Leichtfassliche und ausführliche

Prospekte versendet auf Verlangen
an jedermann gratis und franko die

Bank für Prämien-Obligationen
Museumstrasse 14, BERN.

Gratis
und verschlossen erhalten Sie meine Pros-

spekte fUr Bedarfsartikel zur

Kleinerhaltung der Familie
sowie sämtliche hygieinische Artikel

J. BIELMANN, BASEL
15 Kohlenberg 15

StiUerTelaber
mit Ein-

129b

Piccolo

der leistungsfähigste und eleganteste der kleinen Wagen!
An ernsthafte Interressenten Prospekte gratis und franko. 75

Generalvertr: GEBR. RUEGG, Schwalbefahrradwerke, Riedikon-Uster

sucht bekannte Firma
läge von

tOO Mille
Höchste Verzinsung.

B. 100 Hauptpostfach
Zürich I.

Baubranche

5385

Levaillant
Patentanwalts- u.Commercial-Bureaux A.-G.

Zürich, Friedensgasse 1.

Pat.-Muster-Marken-

Anmeldungen und

Verwertungen in

allen Ländern.

Couf. Bedingungen

Beste~126
Referenien.

7n uprbiifpni Historisches Grundstück, S
LU VullxCllllüll I Nlandach, südöstl. auf der Burç

zirka 32,000 ms
ihemal. Schloss

>urg Regensberg
bei Zürich, 35 Minuten von der Stadt entfernt.

Gesunde, sonnenreiche Eage, 000 m ü. M. Herrliche Luft u. grossartige

Rundsicht. Malerische Felspartien, Rebgelände, Obstbäume
und Gemüsegärten. Quellwasser-Anschluss und demnächst elektr.

Licht. Sehr
geeignet für schlossartige

Bauten oder
ruhig geleg. Land-
und Herrschaftssitz.
Eventuell auch für
bessere Villen.
Kolonie, Pensions-
od.Anstaltsgebäudes
Bausteine sind auf
dem Platze. 94

Situationsplan
u. Bauprojekte
liegen zur Ansicht
auf. - Nähere
Auskunft erteilt: 94

wmm mm

Jaq. Gros
Architekt

Zürich V

Mancher wird mich einstens achten,

Der mich heute tut missachten, 63e

Mancher hat gar trefflich gefunden

Den Alkoholfreien" in kranken Stunden.

Vertretungen
sucht solventer Kaufmann für
en gros Handel. 129a

Postfach 12083 in Zürich 19-

lustige Weisen am Klarier
von Viktor Holländer u. Osk. Strauss.
3 Hefte à 12 Stück nur Fr. 1.35 per Heft.
Schweizer Klänge enthaltend 6 Ton-

Stücke für Klavier nur Fr. 1.35.

Ballabende
30 leichte Tänze für Klavier nur Fr. 1.33
empliehlt nebst allen wünschbaren
Musikalien die Musikalienhdlg. Hegnauer.

Zollikon-Zurich, sowie deren Depot
Thorgasse 18, Zürich. 76b

Verlangen Sie gratis u. franko
unsere neuesten Kataloge über
Uhren, Musikinstrumente, Schiesswaffen,

Feldstecher, Reisszeuge,
Photgr. Apparate, Barometer. Auf
Wunsch Teilzahlung. Export- u.

Versandhaus TURIKUM",
Kappelergasse 13/25, ZÜRICH.

Vîe konventionelle I^üge.

Willkommen!" sagt Madame. Es freut mich sehr"

Nnd denkt: Wenn doch der Aerl zum Teufel wär'!"

-I-

Ver l^ecìakîor.

Da schickt der Aerl (Ich hab' fürwahr kein Glück)

Schon wieder die Gedichte mir zurück,

Erklärt als unverwendbar solche Gabe.

Warum? Weil ich noch keinen Namen" habe.

Visîîcnon.
Was verlangst du zu kennen? Die Langeweile, mein Lieber?

Geh in den reichsten Salon, siehe dort ist sie zu Haus.

Damen, die an Blähung leiden,

Sitzen ins Auto mit Freuden,
Jede dann mit Lächeln spricht,

Wenn es knallt: Ich war es nicht!

Schwelgen mögen unsre Schönen

Hochgebildet gern in Tönen,

Doch die Männer, diese bösen

Halbbarbaren, lieber in Klösen!

6^0!ìî!^8 ^"^"wnsä iijt «lis bsstö Leite 2ur ptlege
Lis seküt^t vor Lâlteksn unä liunxeln- Wa. 1540/c

Wsnn Lis an lrûkàtigsm lZrgrauen äsr Haare
Isiäsn, so verlangen Lis äas sin^ig-bssts iVlittsl Dl^"
121 vspötbei:
Ksufmsnri â I-IilrisdrsncI, lZaknkofplat? 5, lüric-Ii I.

î tti-lNIVI.

kst alle Vorteile eines msgsn-
^^^^^?-ü^ stärkenäsn alkaliscken öitters.

^kt - (îesàcl,. "«ix!" Qolâau

I^ampe in allen l^axen drennenci
Llromvsrbrauek ea. l Watt pro IlK. krennäauer 800-1000 Ltunäsn.

iVlan verlange Prospekt. 109

mit tisn Uottsrivioson-
Lckakksn Sie sick Zeset?-
Iick Zsstattete 119

Prämien - Obligationen
an, bei äenen äer Linsà nie ver-
loren ist, äa jsäe solcke Odlization
einen SOtiulcisotioin von Ltaaten,
Ltääten, Korporationen biläet unä
im ungünstigsten pslle mit äem lXenn-
wert, äer kast immer grösser Als äer
kunsat? ist, gezogen «seilen muss.
àsserâein weräen ttsupttretler von
kì 600,0000.-, 300,000-, 250^000.-,
100,000.-. So.ooo.-, 25,000.-, 10,000.-,
8000.-, etc. etc. ausoe-aliil. '

I-eicktlssslicke unä auskükrlicks
Prospekte versenäet auk Verlangen
an jeäermann gratis unä lranko äie

ksnk tür pràmien-llbligaiionen
iVluseumstrasse l4, IZlZklX.

unä verscblossen erkslten 8!s meine Pros-
spokte tür öeäsrksrtikel zur

Llklnerlialtllllg äsr ksmilis
so«!e s-imtllclis k>gieiniscke Artikel

äi. Sici_IVI^^^, V48li-I_

mit Lin-
129b

cler leistunxsiÄniASte unä eleganteste äer kleinen Wagen!
^.n ernstkakte Interresssntsn Prospekte gratis unä franko. 75

Kenei-alvertr: Kiikkî. sîUHKK. zàlbkkààà. »ieuil<on-ll8iei'

suebì dvksnnts klirrn»
läge von

ttüeksts Verzinsung.
L- 100 Hàuptvostàk

^llricti I.
5385

?âteutZ.ll«!ìll8- U.kvmmmiill-KUMUX à.-li.

lürivli, ssrieäensMsse 1.

kàt.-Hlu»t«r-I!IsrIi«il-

Vernsrtllllxeii i»
slle» I^àvckvrii.

t?o<//. Sei//>!A!//?ASN

keste^126
lîekerenzen.

7,, upsl/xuistm i Màw KràM, ^
l.>u VlíIIxîU>uI»uII l NNsncisoli. süäSstl. aukäsr Lur^

^irka 32.000 m-
îkemal. Soliloss

îurg slsssrisksrs
bei 2üriek, 35 iVlinutsn von äer Ltaät entkernt.

(Zssunäs, sonnsnrsiek,; t.ags, 000 m ü. iVt. Hsrrlieks Lukt u. gross-
artigs lìunâsiekì. ÌVlaleriseks Lelspartien, ksbgslänäe, (Obstbaums
unä (Zemüssgärtsn. t^usllvvasssr-^nsekluss unä äsmnäebst slsktr.

Liebt. 8ekr
geeignet kür sokloss-
mtige Ssutsn oäer
rukig geleg. I.snit-
unä ttei-rscksltssit?.
LvertucI! suck tür
bessere Vilivri.
Kolonie, pensions-
oâ.ànstsltsgebàuiles
ösusteine sinä suf
äem plkà. 91

Situstiorisplsr,
u. lSsriprojokts
liegen zur /ìnsiclit
sul. - iVàre àus-
kunlt erteilt: 94

àq. lZros

Uilueker virck mied emàs îledteii^

ver lliicii Iieà tut iiiissêledteii, 63e

àneder dal M lkMiek Kkulluen

DM .Mokolkmeii" in Ilriìlllîeil Ztliiicieii.

!>uc>>> solvsntsr Xaukmann kür
sn gros Llanäsl. l29a

postiaell 12083 in /tirieb 19.

Luzîîge V/eîzen sm Mm
von Viktor Ilollànâsr n. N5K. Strands.
Z «à à IZ Sttlcl< nu^ pr. I.ZS psr Ilà
Soliwslisi- Kiànss sntN^Itsiio: S Ion-

gtül'kö kür Ivlavlsr nnr 1.ZS.

kallabenlie
M >s!ckte lànie kür KI»visr nur I.3Î
öni,>I!s>i>t nsbsl allen xvünsotibsrsn
>In^i>..i>isri <1is «usi^sIienNiNg. negnsuer.

loMkoii-IlNick. 8o^vis c>erl?n l>epo<

7Kv5g-izse IS. ?M<->>. ^i!>,

Verlangen Lie srstis u. frsntio
unsers nsussten Xatalogs über
lekren, ^lusIKInstrumente.Lcliless-
vvskken, pslâstecker, lîeiss^euxe,
pkotxr. Apparate, karometer. ^ut
vVunseb ^sil^aklunA. export- u.

VorssnkNisus ^UIîl!KUI«".
lisposlorsssso 13 2v, ^ÜKIOI»«.
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